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Hallo liebe Frauen∙beauftragten,  

 

so langsam geht das Jahr zu Ende. 

Auf dem Adventskranz brennen schon die Kerzen. 

Bald ist Weihnachten.  

Viele nehmen noch ihre letzten Tage Urlaub. 

Vielleicht habt ihr Zeit für den Weihnachts·markt.  

 

Wir wollen euch wieder berichten: 

Das haben wir seit September gemacht. 

 

Aus der Geschäfts·stelle 

Wir Vorstands·frauen haben viele Verträge unterschrieben. 

Zum Beispiel mit unseren Mitarbeitern. 

Oder den Miet∙vertrag für unsere Geschäfts∙stelle. 

Dafür mussten wir uns gut informieren. 

Damit mit dem Verein alles richtig läuft. 
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Wir haben ein gemeinsames Büro 

mit der Landes·arbeits·gemeinschaft Werkstatträte. 

Wir haben eine Vereinbarung geschrieben: 

So organisieren wir die Zusammen·arbeit. 

Wir treffen uns mindestens 2 mal im Jahr.  

Wir sprechen über gemeinsame Themen. 

Zum Beispiel Gewaltschutz in der Werkstatt. 

 

 

Mitglieder 

Im September gab es ein Treffen beim Paritätischen. 

Mit Werkstatträten und Frauenbeauftragten.  

Vom Vorstand konnte niemand dabei sein. 

Barbara aus unserer Geschäfts·stelle hat uns aber vertreten. 

Sie hat von unserer Arbeit berichtet. 

 

Die Offene Sprech∙stunde war jeden 1. Dienstag im Monat. 

Sie ist im Internet mit Zoom. 

Sie musste auch mal ausfallen. 

Aber es ist gut für die Vernetzung und den Austausch. 

Deshalb geht es weiter. 

Die 1. Sprechstunde im neuen Jahr ist am 5. Januar von 9 bis 10.30 Uhr. 
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Die AG Gewalt·schutz hat sich weiter alle 2 Wochen getroffen. 

Auch im Internet mit Zoom. 

Wir haben zum Beispiel darüber gesprochen: 

Gute Unterstützung ist für Frauen·beauftragte wichtig. 

Deshalb haben wir einen Frage·bogen an euch geschickt. 

Mit vielen Fragen an euch und eure Unterstützerin. 

Vielen Dank an die, die mitgemacht haben!      

Eine Auswertung bekommt ihr hier mit diesem Brief. 

Was machen wir mit den Ergebnissen? 

Das lest hier im nächsten Teil. 

 

Zusammen∙arbeit mit anderen 

Wir haben uns mit Starke.Frauen.machen getroffen. 

Mit Zoom im Internet. 

Wir haben uns von unserer Arbeit berichtet.  

Und wir haben gesagt:  

Es muss Schulungen für die Unterstützerinnen geben. 

Und einen Schulungs·ordner. 

Leider hat Starke.Frauen.machen oder Weibernetz dafür kein Geld. 

Wir wollen uns jetzt kümmern und 

Schulungen in Schleswig-Holstein auf den Weg bringen. 

 

Wir arbeiten weiter mit Michaela Pries zusammen. 

Sie ist die Landes·beauftragte für Menschen mit Behinderungen. 

Sie spricht mit Politikern über unsere Themen. 

Außerdem gibt es eine Arbeits·gruppe Frauen. 
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Dort schreiben wir zusammen einen Brief an die Politik.  

Wir sagen:  

Es muss mehr Suse-Netzwerke geben. 

Suse heißt: Sicher und selbst∙bestimmt.  

Suse will Frauen in der Region vernetzen. 

Damit alle Frauen die Beratungs∙stellen besser erreichen. 

Auch Frauen mit Behinderungen. 

Wenn sie Gewalt erlebt haben. 

Das finden wir sehr wichtig! 

 

Wir haben uns mit der Gleichstellungs∙beauftragten und  

Frauen aus Beratungs·stellen aus dem Kreis Pinneberg getroffen. 

Die Kreise müssen alle Frauen vor Gewalt schützen. 

Das steht in der Istanbul-Konvention. 

Die Frauen aus dem Kreis Pinneberg schreiben einen Bericht. 

In diesem Jahr geht es darum: 

Wie werden Frauen mit Behinderungen geschützt.  

Wir haben auch etwas für den Bericht geschrieben: 

Wie geht es Frauen∙beauftragten und Frauen in Werkstätten. 

Der Bericht wird im nächsten Jahr veröffentlicht. 

 

Über diesen Bericht wollen wir auch sprechen mit 

dem Minister·präsidenten Daniel Günther und 

der Sozial·ministerin Aminata Touré. 

Wir warten noch auf einen Termin. 

Wir gehen dann zusammen mit der LAG Werkstatträte. 
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Wir haben auch mit dem Sozial·ministerium gesprochen. 

Zum Beispiel über unseren Frage·bogen. 

Wir haben gesagt:  

Die Unterstützerinnen haben oft zu wenig Zeit. 

Es soll noch einmal geprüft werden,  

ob das Geld für die Arbeit der Frauen·beauftragten ausreicht. 

Wir wollen dann bei einer Arbeits·gruppe mitmachen. 

Die soll überlegen: Wie kann man das gut prüfen?  

Wichtig ist: 

Lasst euch sagen, wie viel Geld die Werkstatt für eure Arbeit hat. 

Nur so könnt ist sehen, ob das Geld ausreicht. 

 

Am 25.11.2022 war die Aktion Gewalt kommt nicht in die Tüte. 

Wir hatten euch dazu eine Anleitung geschickt. 

Bäcker in Schleswig-Holstein machen diese Aktions∙woche  

gegen häusliche Gewalt. Es werden Tüten für diese Aktion gedruckt. 

Darauf ist der Kontakt zu örtlichen und bundes∙weiten Anlauf∙stellen 

für Frauen und Mädchen, die Opfer von Gewalt werden. 

Viele von euch haben Bäcker·tüten bei uns bestellt. 

Zusammen mit vielen anderen Frauen waren wir im Citti-Park in Kiel. 

Das waren zum Beispiel die Gleichstellungs·beauftragte von Kiel. 

Das Frauen·haus Kiel und verschiedene Beratungs·stellen. 

Wir haben 4.000 Brötchen verteilt. 

Der Ober·bürgermeister hat Gruß·worte gesprochen. 

Und auch Brötchen verteilt. 
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Ausblick 

Termine für das nächste Jahr: 

• Jeden 1. Dienstag im Monat Offene Sprechstunde mit Zoom 

• 19.-22. April Werkstätten:Messe Nürnberg 

Wir stehen bei der LAG Werkstatträte mit am Stand und 

informieren über unsere Arbeit.  

Außerdem halten wir einen Vortrag. 

• 8.-10. Mai Fachtagung in Plön mit vielen Arbeitsgruppen.  

Eine Einladung bekommt ihr Anfang 2023. 

• 6. Juni Mitgliederversammlung in Rendsburg  

Achtung: Nur für Mitglieder! Füllt einfach den Antrag auf 

Mitgliedschaft aus. Schickt ihn an unsere Geschäftsstelle zurück. 

Dann seid ihr dabei. 😊 

 

Mitglied werden im Verein 

Ihr habt von uns Unterlagen bekommen. 

Einen Antrag um Mitglied zu werden. 

Und etwas zum Daten∙schutz. 

Viele haben die Unterlagen schon zurück geschickt. 

Bitte an alle anderen: 

Füllt die Unterlagen aus und schickt sie an uns zurück. 

Es wäre toll, wenn alle Mitglied im Verein werden. 

Denn gemeinsam sind wir stark. 
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LAG vor Ort 

Wollt ihr etwas über unsere Arbeit wissen? 

Habt ihr Fragen? Können wir euch unterstützen? 

Wir kommen zu euch in die Werkstatt. 

Für einen Austausch.  

Wir nennen das: LAG vor Ort! 

Ladet uns gerne ein!      

 

Internetseite 

Informationen findet ihr nun auch auf unserer Internetseite: 

www.lag-frauenbeauftragte-sh.de.  

Wir wollen noch neue Fotos für die Seite machen.  

Aber ihr könnt schon einmal stöbern.      

 

Meldet euch, wenn ihr Fragen oder Wünsche habt! 

Ihr könnt eine Mail schreiben: info@lag-frauenbeauftragte-sh.de 

Oder in unserem Büro anrufen: 0431 – 66 11 835 

 
 
Nun wünschen wir euch schöne Weihnachten.  

Kommt gut und gesund in das neue Jahr.  

 

Herzliche Grüße von euren Vorstands·frauen 

Andrea Cornils, Susanne Clausen,  

Natalia M´Charek,  

Jenny Schwarz und Esther Zelenka  
 


